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 Oft mit Pestiziden: Bananen (Foto:

CCO, stux, Pixabay) 

Die Pilzkrankheit Sigatoka schädigt die Bananenproduktion für den Weltmarkt. Seit Jahren

versprechen Gentechnologen, pilzresistente Sorten zu züchten. Jetzt kommt in Frankreich

eine Sigatoka-resistente Sorte auf den Markt. Doch die Banane Pointe d’Or wurde her-

kömmlich gezüchtet, ganz ohne Gentechnik und geeignet für den Bio-Anbau. 

Für den Bananenexport in die Industrieländer bauen Landwirte vor allem die Sorte Caven-

dish an. Sie liefert gute Erträge, ist aber anfällig für Pilzkrankheiten und wird deswegen inten-

siv mit Pestizden besprüht. Eine der Pilzkrankheiten heißt Black Sigatoka und befällt die

Blätter der Bananenstaude. Bereits 2003 schwärmte der US-Lobbyverband BIO von gen-

technisch veränderten Bananen, die gegen Sigatoka resistent wären und bald auf den Markt

kämen. Es gibt sie bis heute nicht. 

Was es in diesem Frühjahr in den Bio-Regalen der französischen Supermarktkette Carrefour

geben wird, ist Pointe d’Or; eine knallgelbe Banane von den französischen Inseln Guadelou-

pe und Martinique. Gezüchtet haben sie Experten des französischen Forschungsinstituts CI-

RAD zusammen mit den Anbauern auf den Inseln. Dabei haben sie nicht nur nach neuen
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Sorten gesucht, sondern auch das Anbausystem nach agrarökologischen Gesichtspunkten

umgestaltet. Die neuen Bananen wachsen jetzt in Mischkulturen, unter Schattenbäumen und

ohne Pestizide. In dieser Saison waren es 35 Hektar und die Ernte von rund 1000 Tonnen

dürfte schnell verkauft sein. Für Frédéric Salmon, einen der CIRAD-Züchter, ist das nur der

Anfang: „Mit ihrer natürlichen Resistenz ebnet Pointe d’Or den Weg für den Anbau von Bio-

Bananen in Französisch-Westindien.“ 

Und sie macht den Züchtern von CIRAD Mut für die nächste Aufgabe. Ein Bodenpilz mit dem

Kürzel TR4 hat sich über Asien und Teile Afrikas bis nach Mittelamerika ausgebreitet und be-

droht nun die dortigen Anbauer Sie liefern 80 Prozent der Bananen für den Weltmarkt. Die

von ihnen verwendete Sorte Cavendish ist anfällig für den Pilz und chemische Mittel können

sie nicht schützen. Es gibt Wissenschaftler, die mit Hilfe der Genschere Crispr/Cas versu-

chen, die Cavendish-Banane resistent gegen TR4 zu machen. Sie hoffen, 2023 erste Bana-

nen auf den Markt zu bringen. Die Experten von CIRAD hingegen wollen weg von der Ca-

vendish-Monotonie. Der einzige Weg sei es, die genetische Vielfalt der angebauten Bananen

zu erhöhen und zugleich die Anbausysteme zu ändern, schreiben sie. Um diesen Weg zu

gehen, will CIRAD eine internationale Allianz aus Bananenforschern, Züchtern und Anbauern

gründen. Eine gentechnikfreie Allianz, denn „gentechnisch veränderte Sorten werden auf

vielen Märkten nicht akzeptiert“ und neue gentechnische Verfahren würden zumindest in Eu-

ropa als Gentechnik angesehen. [lf] 

Links zu diesem Artikel

CIRAD: “Pointe d’Or”, a new 100% organic banana variety by CIRAD (27.02.2020)

CIRAD is launching an alliance to address the issues facing banana production

worldwide (06.02.2020)

CIRAD: World Musa Alliance. Towards resistant Dessert Banana Varieties for Sustai-

nability (Februar 2020)

Gen-ethisches Netzwerk: Die Bananenschleife (Oktober 2019)
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https://www.cirad.fr/en/news/all-news-items/press-releases/2020/banane-bio-francaise-revolution-agricole
https://www.cirad.fr/en/news/all-news-items/press-releases/2020/response-danger-banana-fusarium-wilt
https://www.cirad.fr/en/news/all-news-items/press-releases/2020/response-danger-banana-fusarium-wilt
https://www.cirad.fr/en/content/download/13881/165377/version/1/file/World+Musa+Alliance+launch+document.pdf
https://www.cirad.fr/en/content/download/13881/165377/version/1/file/World+Musa+Alliance+launch+document.pdf
https://www.gen-ethisches-netzwerk.de/oktober-2019/die-bananenschleife
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